Schweiz. Konsum-Verein 


Organ des Verbandes schweiz. Konsumvereine 


XXXVI. Jahrgang 1936 


A. Genossenschaftswesen der Schweiz. 


I. Allgemeines. Seite 
Zum Jahreswechsel 1 
1936 2 


Vom konsumgenossenschaftlichen Lebensmittelkleinhandel 6 
Anerkennung der Mitwirkung der Genossenschaften bei 

der Gemüsebau-Aktion im Kanton Baselland 7 
Arbeitsgemeinschaft für Wirtschaft und Genossenschafts- 


fragen Basel 9, 44, 79, 116, 177, 238, 292, 353, 390, 461, 533 
«Lehrlingszüchterei in Konsumvereinen» 30 
Stärke und Erfolg durch Zusammenarbeit 37 
Nach 20 Jahren 4] 


Die konsumgenossenschaftliche Warenvermittlung in der 
Beurteilung durch die Preisbildungskommission 2 
Führen die neuen Statuten zur Bureaukratie? 


Der goldene Mittelweg 76 
Salomon Bleuler 87 
Aktive Preispolitik 99 
Eisenbahnerverband u. genossensch. Selbsthilfe 77, 112, 146, 185 
Vertreter-Revisor 126 
Verkäuferinnen-Kurs Niedergerlafingen 129 
Der Stand der Kleinhandelspreise in den Schweizer- 
städten 157, 341, 477, 633 
Die Konsumvereins-Bäckereien in der Schweiz 173, 183 
Genossenschaftlicher Studienzirkel in der welschen Schweiz 183 
Die Konsumgenossenschaft reguliert die Preise 208 
Die schweiz. Genossenschaftsbewegung im Jahre 1935 205, 219 
Die Bezugspflicht im Urteil des Auslandes 235 
Markenartikel und Genossenschaft 245 
Preisvergleiche zwischen dem Lebensmitteldepot der 
S.B.B. in Bellinzona und einigen Konsum- 
genossenschaften 259 
Genossenschaftliche Selbsthilfe im Kanton Freiburg 272 
Die Entwicklung der Verbandsvereine im Jahre 1935 286 
Der internationale Genossenschaitstag und das schwei- 
zerische Genossenschaftswesen 347 
Thesen betreffend Hebung der Leistungsfähigkeit des 
V.S.K. und seiner Verbandsvereine 356 
Angriffe auf die rechtliche Stellung der Genossenschafits- 
Apotheken 360 
Konsument und Produzent 393 
Landwirtschaftliche Genossenschaften und Kleinhandel 417 
Fixer Preis für Genossenschaftsbrot 435 
Die Botschaft hör ich wohl 448 
Ein neuer Start im genossenschaftlichen Erziehungswesen 453 
Studienzirkelkonferenz in Zürich 468 
Eidg. Wehranleihe, Zeichnungen 487, 498, 512, 522, 535, 548 
Vorbereitungskurs für Studienzirkel im Freidorf 507 
Gründung einer überparteilichen genossenschaftlichen 
Gruppe der Bundesversammlung 514 
Die Frankenabwertung und deren Folgen für die Kon- 
sumgenossenschaften 525 
Preiskontrolle und Rückvergütung 575 
Die Genossenschaftsidee und die heutige Wirtschaft 585, 597 
Die Studienzirkelbewegung in der deutschen Schweiz 592 
Studienzirkelbewegung 604, 618, 628 


ll. Artikel und Mitteilungen betr. Bundesbeschlüsse 
vom 14. Oktober 1933 und 27. September 1935. 


Paritätische Kommission 18, 124, 197 


Schutz der Schuhindustrie 18 
Das Übereinkommen zwischen Gewerbeverband und Ge- 
nossenschaftsverbänden 26 
Warenhausbeschlüsse 31, 139, 187, 225, 274 
Konsumverein und Urner Gewerbeverband 197 
Möbeldetailhandel dem Filialverbot unterstellt 226 
Protest gegen die genossenschaftshiemmenden behörd- 
lichen Massnahmen 260 
Ein merkwürdiger Entscheid 273 
Die juristische Begründung des Entscheides des Eidgen. 
Volkswirtschaftsdepartementes betr. Wagenverkauf 
der Migros 286 
Ein ungerechtfertigter Entscheid des Bundesrates 420 
Ein kleiner Lichtblick 436 


Dokumente z. Entscheid des Bundesrates über Coldrerio 441 


Wiedererwägungsgesuch des V.S.K. 442 

Antwort und Entscheid des Bundesrates zum Wieder- 
erwägungsgesuch des V.S.K. 446 

Weitere Dokumente zur behördl. Entscheidungspraxis im 
Rahmen des Warenhausbeschlusses 454 


Seite 
Entscheid des Freiburger Staatsrates vom 27. Juni 1936 
betr. die Eröffnung der Genossenschaften in Düdingen 


und Dompierre 454 
Protest des V.S.K. gegen die Schliessung der Verkaufs- 
lokale in Düdingen und Dompierre 455 
Die Stellungnahme der Paritätischen Kommission 455 
Die Stellungnahme des Schweizer. Gewerbeverbandes 456 
Schreiben der Düdinger Genossenschaft an den Frei- 
burger Staatsrat 456 
Ein weiteres Schreiben einiger Interessenten an den Frei- 
burger Staatsrat 457 
Der Entscheid der Paritätischen Kommission zum Gesuch 
der Produkten-Vermittlungsgenossenschaft Düdingen 
um Betriebsaufnahme in Düdingen 617 
Ill, Verband schweiz. Konsumvereine (V.S.K.). 
1. Allgemeines. 
Der V.S.K.- Abschluss pro 1935 25 
Kleine Auseinandersetzung um die Glühlampe Co-op 113 
1935, ein Jahr des Fortschrittes für den Verband 121, 133 
Indexzifier des V.S.K. 151, 328 
Hilfe für die Bergbevölkerung durch den V.S.K. 386 
Etwas vom «Lindenhof» Piyn 396 
Besuch vom V.O.L.G. beim V.S.K. 420 
Der V.S.K. im Dienste der Landesverteidigung 433 
Besuche aus Amerika beim V.S.K. 471 
Taschenkalender des V.S.K. 487 
Haushaltungsbücher und Wand-Blockkalender Co-op 1937 632 
2. Delegiertenversammlung. 
Einladung zur 47. ord. Delegiertenversammlung in Luzern 97 
Bewerbung der K.G. Interlaken für die Durchführung der 
Delegiertenversammlung im Jahre 1937 144 
Antrag der Konsumgenossenschaft Niedergerlafingen betr. 
Schaffung einer selbständigen Treuhandstelle 190 
Vorschlag als Vizepräsident der Delegiertenversammlung 256 
Tagesordnung der 47. ordentlichen Delegiertenversamm- 
lung des V.S.K. 269 
Luzern erwartet Euch! 281 
Zur Luzerner Tagung 282 
Luzern und seine moderne bauliche Entwicklung 283 
Der Pilatus bei Luzern 287 
Beschlüsse und Wahlen der 47. ordentl. Delegierten- 
versammlung des V.S.K. 297 
Eine erfreuliche Tagung in Luzern 298, 313 
Mitteilungen der V.K. betr. Präsenzliste, Beschlüsse etc. 311 
Pressestimmen zum Referat von Direktor Heinrich Küng 321 
Die Ansprachen der Ehrengäste an der Delegierten- 
versammlung des V.S.K. in Luzern 331 
3. Kreisverbände. 
Kreisverband I: 
Frühjahrskonferenz 191, 276 
Herbstkonferenz 427 
Kenntnisnahme der Jahresrechnung durch die V.K. 
und Anweisung an die Zentralbuchhaltung 536 
Resolution gegen den Bundesratsbeschluss betr. Col- 
drerio 599 
Herbstkoni., s. «Schweiz. Kons.-Verein» No.1, 1937. 
Kreisverband Il: 
Frühjahrskonferenz 60, 276 
Kenntnisnahme der Jahresrechnung pro 1935 durch 
die V.K. und Anweisung an die Zentralbuchhaltung 60 
Resolution gegen den Bundesratsbeschluss betr. Col- 
drerio 599 
Herbstkonf., s. «Schweiz. Kons.-Verein» No.1, 1937. 
Kreisverband llla: 
Winterkonferenz (Ausserordentliche) 24, 91 


Frühjahrskonferenz 84, 156, 215, 277 
Kenntnisnahme der Jalhresrechnung pro 1935 durch 
die V.K. und Anweisung an die Zentralbuchhaltung 268 


Herbstkonferenz 439, 498, 605 
Kreisverband Illb: 

Frühjahrskonferenz 179, 231 

Herbstkonierenz 499, 512 
Kreisverband IV: 

Frühjahrskonferenz 106, 204, 278 


Kenntnisnahme der Jahresrechnung pro 1935 durch 
die V.K. und Anweisung an die Zentralbuchhaltung 268 
439, 498, 556 


Herbstkonferenz 


—— 
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Kreisverband V: 


Frühjahrskonierenz 60, 215, 325 
Instruktionskurse für Verkaufspersonal 264 
Herbstkonferenz 415, 488, 581 


Kreisverband VI: 
Frühjahrskonferenz 156, 216, 
Kenntnisnahme der Jahresrechnung pro 1935 durch 


265 


die V.K. und Anweisung an die Zentralbuchhaltung 168 
Herbstkonferenz 512, 593 
Kreisverband VII: 
Frühiahrskonferenz 60, 191, 239 
Kenntnisnahme der Jahresrechnung pro 1935 durch 
die V.K. und Anweisung an die Zentralbuchhaltung 60 
Aus dem Bericht eines Kreispräsidenten 239 
Herbstkonferenz 499, 567 
Kreisverband VIII: 
Vorträge in Uzwil und Rorschach 36 
Frühjahrskonferenz 132, 203, 252 
Kurse und Vorträge im Kreis VII 177 
Kenntnisnahme der Jahresrechnung pro 1935 durch 
die V.K. und Anweisung andie Zentralbuchhaltung 191 
Rundfrage 392 
Herbstkonierenz 498, 557 
Ausserordentl. Kreiskonferenz 559, 560 
Kurs für Verkäuferinnen von Manufakturwaren 560 
Einladung zur ausserordentlichen Kreiskonferenz 596, 628 
Kreisverband IXa: 
Kenntnisnahme der Jahresrechnung pro 1935 durch 
die V.K. und Anweisung an die Zentralbuchhaltung 23 
Frühjahrskonferenz 106, 179, 241 
Instruktionstage für das Verkaufspersonal 404 
Herbstkonferenz 451, 522, 569 
Kreisverband IXb: 
Frühjahrskonferenz 156, 232, 266 


Kenntnisnahme der Jahresrechnung pro 1935 durch 
die V.K. und Anweisung an die Zentralbuchhaltung 280 
Herbstkonierenz 404, 488, 518 


Kreisverband X: 
Kenntnisnahme der Jahresrechnung pro 1935 durch 


die V.K. und Anweisung an die Zentralbuchhaltung 71 
Frühjahrskonferenz 253 
Herbstkonierenz 379, 510 

3a. Kantonalverbände. 
Delegiertenversammlung des Verbandes st. gallischer 
Konsumvereine 167 


4. Verbandsvereine. 

Aadorf 464. Aarau 82, 154, 279, 310, 340, 427, 451, 475, 497, 511, 
583, 595, 619. Aarberg 47, 70, 340, 403, 474, 535. Affoltern a. A. 
339, 487. Aigle 243, 255, 487, 583. Altdori 179, 230, 595, 618. 
Aranno 267. Arbaz 255. Arbon 89, 94, 179, 354, 403, 415, 464, 
497, 511, 559, 595. Ardon 255. Attiswil 607. Avenches 167. 
Ayent 255. Azmoos 464. 

Baar-Cham 167, 511, 535. Baden 21, 34, 47, 70, 154, 230, 279, 
571, 583. Balsthal 475, 520, 607. Basel: der A.C.V. b. Basel im 
Jahre 1935: 147. Einweihung Jugendburg Rotberg 210. Arbeits- 
und Tarifverträge im A.C.V. b. Basel: 431. Wahıl des Hrn. E. 
Herzog: 439. Aufklärung 471. Besuch aus Frankreich 484. De- 
partementsverteilung 487. Provisionslöhne im Ladendienst A.C.V. 
506. Weitere kurze Nachrichten: 10, 34, 47, 82, 95, 106, 118, 
130, 167, 179, 214, 229, 230, 255, 279, 294, 327, 354, 379, 396, 
427, 469, 475, 497, 520, 558, 595, 619. Bätterkinden 607. Bauma 
203. Bellinzona 439, 607. Belp 619. Bellwald 267. Berlingen 
310. Bern 529, 535, 647. Besazio 142. Bex 141, 142, 255, 415, 
511, 547, 571, 647. Biasca 487, 497. Biberist 82, 294, 367. 475, 
511, 571, 595. Biel (B.) 21, 58, 70, 118, 130, 154, 167, 310, 339, 
355, 403, 451, 487, 497, 511, 520, 547, 583, 595, 607, 619, 647. 
Bischoiszell 47, 340, 474, 475, 583, 594. Bonaduz 547. Bouveret 
255, 294. Le Brassus 47, 474. Bremgarten 607. Brig 94. Broc 
141, 154, 179, 255, 451, 547, 595. Brugg 58, 141, 142, 451, 558, 
570, 583. Brunnen-Ingenbohl 179, 230, 487, 618. Buchs (St. G.) 
34, 47, 255, 310, 487, 520. Bülach 255. Bulle 82, 243, 255, 294, 
497, 535. Burgdorf 47, 327, 403, 475, 511, 520, 535, 618. Bus- 
signy 487. Buttes 339, 496, 547, 583, 595. Bützberg 618. 
Cabbio 618. Castasegna 167. Chamoson 255, 571. Charrat 
Chäteau-d’Oex 279. La Chaux-de-Fonds C.R. 58, 214, 
310, 340, 439, 451, 497, 535, 547, 571, 583. Chiasso 189, 
Chippis 255. Chur 47, 70, 118, 202, 203, 379, 464, 497, 520, 
583. Collombey 255. Conthey-Place 255. Cugnasco 214. 
Davos 22, 34, 47, 94, 153, 190, 230, 607, 647. Degersheim 58, 
355, 379, 582. Delsberg 618. Derendingen 487. Diessbach 70, 
255, 279. Disentis 94, 118, 142. Dübendorf 203, 475, 487, 497. 
Düdingen (Freiburg) 189, 


255. 
294, 
618. 
571, 


Seite 
Fbnat-Kappel 487. Eiiretikon 619. Einsiedeln 255, 535, 594. 
Elgg 594. Embrach 82. Engi 243. Erde 255. Erlach 94. Erma- 
tingen 47. Erschwil 354. Erstfeld 21, 70, 82, 130, 153, 179, 189, 
214, 230, 339, 354. 379, 403, 427, 571, 583, 607. 


Faoug 22, 58, 255. Feldis-Scheid 415, 497, 520. Felsberg 243. 
Filisur 243. Flawil 11, 47, 355, 571. Fontainemelon 392. Frauen- 
feld 58, 106, 118, 142, 154, 203, 294, 327, 354, 427, 451, 511, 535, 
571, 583, 619, 647. Freidorf 34, 58, 130, 339, 355, 367, 379, 511, 
595, 647. Freienstein-Rorbas 464, 535. Fribourg 95, 255. Frick 
58, 214. Fully 255, 267. Fusio 267. 


Gebenstorf 367, 607. Gelterkinden 82, 535, 583. Genf 243. Gerra- 
Gambarogno 70. Gersau 403. Giswil 487. Glarus 279, 427. 
Glattielden 153, 189, 427. Goldau 487, 595. Gossau 535. Grabs 
106, 154, 327, 474, 583. Grafstal-Winterberg 82, 106, 118, 647. 
Gränichen 21, 94, 153, 167, 203, 214, 255, 340, 379, 415, 487, 511, 
558, 571, 594. Grenchen 243, 294, 311, 594. Gröne 255. 


Hätzingen 230. Herisau 154, 354, 474, 497, 520. Herzogenbuch- 
see 58, 203, 511, 618. Hombrechtikon-Feldbach 21. Horgen 142, 
153, 439, 464, 595, 619. Huttwil 34, 474, 594. 


Ilanz 153, 154. Ins 179, 547, 583, 607. Interlaken 34, 95, 202, 
203, 367, 403, 559, 570, 608. Intragna 294. 


Jona 415, 451, 475. 


Kandersteg 214. Kienberg 179. Kirchberg 47, 439. Klingnau 47. 
Klosters 47. Kloten 243. Klus 618. Kölliken 496. Koppigen 327, 
592. Kradoli-Schönenberg 106. Krattigen 583. Kreuzlingen 10, 
21, 47, 118, 154, 168, 230, 279, 339, 439, 451, 475, 497, 571, 619, 
Kulm 203, 279, 354, 379, 607. Küttigen-Rombach 118. 


Lachen 10, 70, 214, 327, 451, 535, 583, 607. 631. Landquart 47, 
487, 583, 607. Langenthal, Genossenschaftsmetzgerei, 70, 294. 
Langenthal, K. G., 70, 141, 243, 475, 511, 520, 558, 570. Langnau- 
Gattikon 142, 154, 340, 558. Langnau i.E. 130, 594. Laufen 439, 
451. Laupen 34, 189, 520, 535, 583, 607, 619. Lausanne 130, 154, 
203, 214, 229, 279, 327, 354, 487, 497, 583, 595, 607, 619. Lauter- 
brunnen 607. Lengnau (B.) 487, 558. Lenzburg A.K.G. 474, 
570. Leysin 95, 255, 583. Leytron 255, 547. Le Lieu 58, 583. 
Liestal 190, 340, 497, 583, 619. Limpach 179, 487. Linthal- 
Ennetlinth 464. Lodrino 203. Lostorf 167. Lucens 243. Lugano 
94, 547. Luzern: Der A.K.V. Luzern im Jahre 1935: 198. Wei- 
tere kurze Nachrichten: 59, 70, 154, 189, 497, 511, 520, 647. 
Lyss 294, 487, 535. 

Maisprach 267. Malleray 70, 355, 595. Martigny 154, 255. Mas- 
songex 255. Meilen 141, 464. Meiringen 47, 230, 559, 607, 619. 
Melano 82. Melchnau 142, 179. Mellingen 451, 474. Möhlin 70, 
310, 340, 647. Mollis 451. Montana-Vermala 255. Monte 214. 
Monthey 95, 255, 583. Montreux 95. Morcote 203. Morges 
167, 535. Möriken 47, 607. Moudon 154, 619. Muhen 11, 118, 
154. Müllheim 70, 95, 214, 279, 327, 415, 558. Münchenbuchsee 
118, 547. Murgenthal 310, 647. Murten 294, 355, 595. 


Nax 255. Nesslau-Krummenau 203. Netstal 95, 327, 427. 
Neuenburg 153, 547, 571, 582, 583, 595, 607, 647. Neuendorf 243, 
267, 487. Neuenegg 22, 392, 520, 594. Neuveville 230. Nieder- 
bipp 47, 354. Niedergerlafingen 94, 95, 130, 464, 5ll. Nieder- 
gösgen 327, 583, 618. Niederlenz 70, 142, 403, 535. Niederschön- 
thhal 520, 570, 595. Noiraigue 582, 618, 619. 

Oberbuchsiten 189, 487. Oberburg 547. Oberentielden 34, 214, 
255, 279, 367, 403, 570. Oberhofen b. Thun 594. Oberhofen- 
Münchwilen 94, 327, 618, 631. Oberkemptthal 141. Obersiggen- 
thal 570. Oberurnen 595. Oensingen 70, 294, 619. Olten 21, 
34, 58, 94, 95, 106, 311, 367, 439, 520, 535. Oltingen 243. Orbe 
118, 141, 142, 255, 535, 547, 647. 


Papiermühle 21, 310, 594. Penthalaz 267, 327. Pfäffikon A.K.V. 
130, 439, 511, 520. Pieterlen 340. Pontresina 439. Porrentruy 
2, 547, 571, 594. Premploz-Conthey 255. 


Rancate 82. Rapperswil 427, 618, 619. Rechy 255. Reconvi- 
lier 571, 595. Reiden 189, 487. Reinach-Menziken 340, 464. 
Rheineck 520. Rheinfelden 619. Riddes 255. Riggisberg 487. 
Rivera 179. Roggwil 70, 294, 310, 594. Rolle 58, 95, 255. Ro- 
manshorn 22, 94, 141, 464, 497, 520. Rorbas 340. Rorschach 
203, 392, 403, 439, 497, 511, 547, 571. Rumisberg 392, 427. Rüm- 
lang 130. Rünenberg 647. Rupperswil 59. Rüti-Tann 47, 106, 
118, 214, 355, 367, 379, 415, 511, 595. 


Safenwil 154, 167. Safnern 327. St. Aubin 294, 547. St. Imier 
141, 403, 547, 583, 595. St. Martin 255. St. Maurice 255. St. Prex 
y5, 255. St. Ursanne 167, 354. Ste. Croix 95, 439, 547, 571, 595. 
Samaden 106, 647. St.Gallen A.K.V. 48, 230, 279, 451, 475, 
520, 547, 571, 595. St.Gallen, Genossenschaitsbäckerei, 142. 
St. Georgen 570, 595. Saxon 118, 255, 547. Seen 118, 142, 340, 
464, 497. Seitigen 427, 583. Le Sentier 243. Seon 583. Siebnen 
367. Sils i.D. 58, 130, 190, 279, 427. Sion 255. Sirnach 570. 
Solothurn 21, 379, 392, 547, 618. Sonceboz-Sombeval 487, 547, 
595. Sood-Adliswil 47, 167. Spiez 451, 464, 497. Suhr 403, 415, 
464, 570. Schaffhausen A.K.G. 34, 70, 118, 141, 142, 189, 230, 
255, 279, 327, 368, 415, 464, 486, 496, 520, 558, 559, 607, 619, 
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Schaffhausen Volksapotheke 511. Schafisheim 167, 203. Schiers 
70. Schmerikon 497. Schnottwil 94. Schöftland 142, 327, 392, 
497, 570. Schüpfen 167, 340, 379, 619 Schwanden 58, 141, 142, 
203, 354, 487. Schwarzenburg 214, 229, 327, 594, 595, 607, 608. 
Stabio 34. Stans-Wolienschiessen 487. Staufen 47, 230, 464. 
Sector 559. Steg-Fischenthal 153. Stein (Aarg.) 189, 487, 
Tavannes 34, 141, 355, 487. Tesserete 47. Teufen 94, 464. Thal- 
wil 34, 142, 229, 243, 340, 520. Thörishaus 70, 155, 267, 594. 
Thun-Stefiisburg 47, 118, 141, 142, 153, 310, 327, 340, 379, 427, 
451, 487, 558, 583, 584, 619. Toffen 189. Tramelan 487, 535, 
547, 571, 595. Travers 355, 582. Tremona 141. Trogen-Wald- 
Speicher 415, 619. Turgi 11, 392, 403, 475, 496, 535. 

Uetendorf 118, 214, 415, 520, 583. Uetikon 82, 439, 487, 547, 
571. Unterbäch 427. Unterkulm 570. Unterwasser 95. Ursen- 
bach 487. Uster 10, 34, 47, 154, 167, 203, 229, 255, 310, 327, 379, 
403, 427, 583. Uznaberg 47. Uzwil 47, 70, 130, 189, 267, 340, 
451, 583, 595. 

Vacallo 279. Vallorbe 511, 535. Vaulion 647. Vernayaz 255, 
294, Les Verricres-Bayards 82. Vers-l’Eglise 255. Verscio 167. 
Vetroz 255. Vevey 21, 47, 58, 70, 95, 142, 167, 279, 379, 583, 
595, 619, 647. Vex 255. Villarepos 255. Visp 487, 583. Vogel- 
sang 243. Vouvry 255. Vuadens 189, 230, 255, 367, 439, 474, 
570, 647. 

Wädenswil-Richterswil 21, 255. Wald (Zch.) 22, 94, 153, 355, 
607, 631, 647. Waldenburg 487, 583, 619. Wallenstadt 403, 521, 
535, 583. Wangen a.A. 392, 487, 583. Wattwil 47, 255, 310, 
464. Weinfelden 22, 70, 154, 214, 392, 474, 487, 511, 571, 583, 
619. Wettingen 141, 154, 404, 487. Wetzikon 142, 230, 474, 511, 
520. Windisch 203, 243, 311, 355, 367. Winterthur K.V.: Der 
Konsumverein Winterthur im Jahre 1935: 125. Instruktionskurs 
für Lehrtöchter und Verkäuferinnen 534. Weitere kurze Nach- 
richten: 10, 34, 47, 58, 70, 118, 167, 202, 230, 255, 279, 327, 340, 
415, 439, 451, 487, 511, 535, 547, 559, 583, 595. Winterthur Ge- 
nossenschaftsapotheke 496. Wolfwil 179. Worb 141, 142, 154, 
294, 379, 487, 594, 619. Würenlos 595, 620. Wynau 294, 535, 607. 
Yverdon 95, 167, 267, 535, 594. 

Zoiingen 94, 118, 142. Zollikofen 558. Zug 21, 34, 367, 496. 
Zürich L.V.: Der Lebensmittelverein Zürich im Jahre 1935: 
162. 30 Jahre L.V.-Bäckerei: 481. Weitere kurze Nachrichten: 
10, 34, 47, 58, 59, 70, 95, 130, 142, 153, 190, 214, 243, 255, 294, 
340, 354. 355, 379, 403, 415, 451, 475, 487, 511, 520, 521, 547, 
558, 571, 583, 647. Zürich Volksapotheke: 570. Zurzach 607. 
Zweisimmen 535, 594. 


Jubiläen von Verbandsgenossenschaften. 

20 Jahre: Chäteau-d’Oex 279. 

25 Jahre: Cornol 12, Tesserete 34, Moudon 106, Wengen 
120, Alle 132, Etzgen 144, Vacallo 156, 279, Lenk 
i.S. 168, Sirnach 168, Zweisimmen 168, Müllheim 
216, Unterkulm 216, Aedermannsdorf 230, Naters 
230, Biasca 340, Oberhofen-Münchwilen 379, Stau- 
fen 464, Fusio 488, Balerna 499, Bulle 536, 
Riddes 548. 

50 Jahre: 50 Jahre genossenschaftliches Wirken in Arbon 89. 
Uniongenossenschaft Flums 439. 


4a. Aufnahme von Verbandsvereinen. 


Poduktenvermittlungsgenossenschaft Düdingen (Freiburg) 191 
Konsumgenossenschaft «Konkordia» Münster und Umg. in 


Münster (Wallis) 296 
Konsumverein Ried-Brig (Oberwallis) 415 
Konsumverein Rumisberg 427 
Societ& coop&rative de consommation Faoug 536 


Societe coop6rative generale de consommation Le Lieu 536 
5. Aufsichtsrat. 


Sitzung vom 15. Februar 1936 85 

» » 23. Mai 1936 257 

» 13. Juni 1936 297 

» » 19./20. September 1936 464 

» » 19. September 1936 477 

» » 12. Dezember 1936 621 
5a. Ausschuss des Aufsichtsrates. 

Sitzung vom 13. Juni 1936 297 

» » 19. September 1936 464 


6. Mitteilungen und Beschlüsse der Verwaltungskommission. 

Sitzungen der V.K.: Seite 12, 22, 34, 60, 71, 84, 96, 106, 120, 
132, 143, 156, 168, 179, 190, 204, 216, 230, 244, 256, 268, 
279, 296, 311, 328, 340, 379, 392, 404, 415, 427, 439, 451, 


464, 475, 488, 499, 512, 522, 536, 548, 560, 572, 584, 596, 
608, 620, 648. 
Zum Jahreswechsel! j 
Festsetzung der Sitzungstage der Behörden des V.S.K. 
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Staatliche Förderung des genossenschaftlichen Unter- 
richts 

Genossenschaftliche Pensionen für kalifornische Stu- 
denten 255, 

Roosevelt lässt das Konsumgenossenschaftswesen stu- 
dieren 

Genossenschaften der Arbeitslosen 

Die Roosevelt-Delegation auf der Reise durch Europa 

Eine ständige Genossenschaftsschule 

Gründung eines Verbandes der Studentengenossen- 
schaften 

Rekordumsatz 

Besuche aus Amerika beim V.S.K. 

Die Konsumgenossenschaftsbewegung 
einigten Staaten von Amerika 

150 Hochschulen und Genossenschaftswesen 

Ein genossenschaftliches Radio für Wisconsin 

Erster Geschäftsführer der National Co-operative 
Wholesale 

Eine genossenschaftliche Schuhfabrik in Michigan 

Die Consumers Co-operative Services, Inc. 1935/36 

Der zehnte Kongress des Genossenschaftsverbandes 
in Amerika 


in den Ver- 
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II. International. 


Kundgebung des Internationalen Genossenschaftsbundes 
Zur Re der Bedeutung der Genossenschaitswirt- 
schaft 

Internationale genossenschaftliche Frauengilde 

Internationaler Genossenschaftsbund. Sitzung des Lei- 
tenden Ausschusses in Genf 

Zehnte Tagung des Internationalen Ausschusses für zwi- 
schengenossenschaftliche Beziehungen 

15. internationale Genossenschaftsschule 
Saltsioebaden bei Stockholm 

Internationale genossenschaftliche Zusammenarbeit 

Internationaler Genossenschaftstag 

Der heutige Tag ein Tag des Kampfes für Frieden und 
Gerechtigkeit 

Entschliessung 

Umsatz der Grosseinkaufsgenossenschaften 

Der Stand der Konsumgenossenschaftsbewegung 
einzelnen Ländern 1934 

Der internationale Genossenschaftstag und das schweize- 
rische Genossenschaftswesen 

Der 1.G.B. in Wien 

Die Regenbogeniahne 

Die Feier des Internationalen Genossenschaftstages 

Internationale Genossenschaftsschule in Schweden 

Das Internationale genossenschaftswissenschaftliche In- 
stitut hält seine diesjährige Jahresversammlung in 
Budapest ab 

Die Sitzungen des 1.G.B. in Warschau 

11. Tagung des internationalen Ausschusses für zwischen- 
genossenschaftliche Beziehungen 


in Var Gard 


in den 


C. Theorie, Geschichte und Praxis 
des Genossenschaftswesens. 


I. Theorie und Geschichte. 


Le Secteur coop&ratif 

Kosten und Überschüsse in grossen und kleinen Genos- 
senschaften in Finnland 

Genossenschaft und Planwirtschait 

Die Genossenschaft als sozialwirtschaftliche Gestaltung 
aus dem Geiste der Gemeinschaft 

Demokratie, nicht Bureaukratie für unsere Bewegung 51, 76, 

Worauf es ankommt 

Die Rückvergütungsfrage 51, 64, 77, 88, 123, 135, 221, 538, 

Der Rochdaler Grundsatz des Verkaufes zu Tagespreisen 
und die Rückvergütungsfrage 

Elite und Idee in der Genossenschaftsbewegung 

Konsumgenossenschaften und ihre volkswirtschaftliche 
Bedeutung 

Kirche und Genossenschaitswesen 

Der «Genossenschafter von Brighton» (Dr. William King) 

Genossenschaft und Kapitalgesellschaft 

Ferdinand Tönnies als Soziologe und Genossenschafts- 
theoretiker 

Markenartikel und Genossenschaft 

Zentralgewalt und Selbständigkeit in 
schaftsbewegung 

Ein bemerkenswertes Bekenntnis eines Ministers zum Ge- 
nossenschaftswesen 

Die Regenbogenfahne 

Von der Kulturbewegung in der Genossenschaft 

Die Mitglieder entscheiden 

Gefängnisbäckerei und Genossenschaftsgedanke 

Fixer Preis für Genossenschaftsbrot? 

Genossenschaitsbewegung hebt den Lebensstandard 

Eine gesunde Einstellung 

Das Gemeinsame im Aufbau und in der Tätigkeit sämt- 
licher Genossenschaften 

Bauerntum und Konsumgenossenschaitsbewegung 

Private oder genossenschaftliche Warenvermittlung? 

Die Genossenschaftsidee und die heutige Wirtschaft 

Schule und Erziehung zur Genossenschaft 


der Genossen- 


II. Praxis. 


1. Bedienung, Personalausbildung, Werbung. 


Verkäuferin sein — ein beneidenswerter Beruf 
Wille zur Werbung 

Abreisskalender Co-op, Ferienheime Co-op 
Auch die Schuhvermittlung will verstanden sein 
Hauspropaganda 

Verkäuferinnen — Lehrtöchter 

«Der Kunde hat immer recht» 
Mitgliederwerbung und Hausbesuche 
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An das Verkaufspersonal 
Die psychologische Einstellung zur Berufsarbeit 
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139, 165, 187, 


212, 236, 263, 290, 323, 352, 387, 413, 436, 460, 485, 531, 


555, 

Neue Artikel müssen gezeigt werden 

Empfehlung von Herrn Berger für Unterhaltungsabende 

Umsatz-Rückgang und Umsatz-Steigerung 

Gebe ich ein gutes Beispiel? 

Bessere Durchführung der Propaganda 

A.K.S. - Bote 

Die Eigenmarke «Co-op» in erster Linie... 

Wie verkauft man Weisswaren und Wäscheaussteuern? 

John Wanamaker der Erfinder des Kundendienstes 248, 

Von den Pflichten einer Verkäuferin 

Preisausschreiben für das Verkaufspersonal 

Chauffeure und Verkäuferinnen 

Personal und Genossenschaft 

Wir haben alles 

Ausstellung von Genossenschaftsprodukten in Lausanne 

Könnte es nicht anders sein? 

Die ersten Prinzipien der Insertion 

Immer wieder die vierte Seite 

Über die Mitarbeit in den Genossenschaften 

Die Genossenschaft und ihre Träger 

Warum haben wir so viel ungeeignetes Verkaufspersonal? 

Propaganda für Co-op-Artikel 

Kann man das machen? 

Nachahmenswerte Anweisung eines grösseren Verbands- 
vereins an sein Verkaufspersonal 

Wie propagiert das Verkaufspersonal Co-op-Produkte? 

Arbeitsfreude 

Sehr beherzigenswerte Ratschläge für Propagandaveran- 
staltungen 

Gute und schlechte Reklame 

Bei Regenwetter 

Ein neuer Film «Wir bauen auf» 571, 

In einem Genossenschaitsladen nur Platz für genossen- 
schaftliche Propaganda 

Was soll ein Verwalter alles wissen ? 

Kleine Gefälligkeiten 

Praktische Menschenkunde 

Warenkenntnisse 
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2 Warenbehandlung. 


Aufbewahrung und Verkauf von Tabakwaren 
Wasserdichte Sohlen 

Vorsicht — Kakaomotte 

Sonne ist Gift für Bier 

Weihnachts- und Osterschokolade 

Gewichtsschwund bei Seifenprodukten 

Lagerung und Ausschank der auf Glas abgefüllten Weine 
Behandlung und Abgabe von Wurst- und Räucherwaren 
Angeschnittenen Käse frisch erhalten 

Spundverschluss für Essigfässer 


3. Betriebswirtschaitliche Fragen. 


Kritische Tage 

Sparen 

Gesunde Lagerhaltung 

Auch die Schuhvermittlung muss verstanden sein 

Laden-Manki 

ea! grösserer Einheitsmengen 

IDS 

Vom genossenschaftlichen Schuhdetailhandel 

Veruntreuung von Kassengeldern 

Tages- und Wochenplan für das Ladenpersonal 

Betriebskosten 

Der Schuh-Ausstellständer V.S.K. als Restpaarverkäufer 

Bessere Büro-Organisation 

Mehr Honig vermitteln 

Einige Winke zur Beachtung 

Kampf den Ladenhütern 

Kann man das machen? 

Eingreifen mit Mut und Energie zur rechten Zeit 

Verkehr der Verkaufsstellen untereinander 

Aus der Betriebsführung des Spezialgeschäftes 

Ameisen 

Die Lagerwirtschaft in genossenschaftlichen Betrieben 
362, 372, 389, 399, 411, 

Verkaufskunde für Weisswaren 

Anne vor dubiosen Bezügern bei Brennmaterialbestel- 

ungen 
Änderungen im Bestellwesen und in der Fakturierung vom 
Lagerhaus an die Verkaufsstellen 
Die Folgen der Abwertung für die Kalkulation 
Zur ar des Vordrucks von Preisschildern durch den 


Kontrolle 
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4. Verschiedenes. 

Es ist nicht einerlei 

Die Honorierung der Genossenschaitsorgane 

Kampf den Reklamationen 

Die andere Seite 

Bezugspflicht — Bezugstreue 

«D’r guet Konsi-Husgeischt» macht Schule 

Wo stehen wir? 

4 sommerliche Schlager 

Ein Streit um Sauerkraut 

Wie können wir das Vertrauen der Genossenschafter ge- 
winnen? 

Wettbewerb für Genossenschafterinnen 

Gesunde Füsse — schmerzireies Gehen 

Verkauf von Fleischwaren 

Barzahlung 

Entwicklungstendenzen im Warenvertrieb 

Unsere Coop-Artikel 

Aufklärung und Kitt 

Feste Preise für Genossenschaftsprodukte 

Co-op Kaifee und kein anderer 

Der Sprechbriei 

Was bei der Wahl eines Konsumverwalters auch zu be- 
achten ist 


Ill. Konsumgenossenschaften und ihre Gegner. 

«Lehrlingszüchterei in Konsumvereinen» 

Immer feste druff — auch wenn man daneben haut 

Kleine Auseinandersetzung um die Glühlampe Co-op 

Angriffe auf die rechtliche Stellung der Genossenschaits- 
Apotheken 

Widersprüche im «Organisator» 

Systematischer Missbrauch neutraler Institutionen 

Also doch notwendig 

Wer soll die Zeche bezahlen? 

Unfaire Kampiweise 

Darf man von anderen etwas lernen? 

Weshalb dann immer wieder solche Aufregung? 

Der Bäckermeisterverein von Zürich und der Verband 
der Bäckermeistervereine des Kantons Zürich be- 
zeichnen die Rückvergütung von 8% auf Brot als 
«Prozentunwesen» 

«V. Veritas» 

«Ohne Verantwortung der Redaktion» — und doch nicht 
ganz ohne Verantwortung 
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IV. Rechts- und Steuerwesen in bezug auf Genossen- 


schaften. 

Begrüssenswerter Entscheid des schwyzerischen Kantons- 
rates und des Basler Grossen Rates 

Ausbau der Treuhandabteilung 

Das neue thurgauische Steuergesetz 

Gesetz über Warenhandel und öffentliche Veranstal- 
tungen im Kanton Thurgau 

Bundesgerichtliches Urteil betreffend Steuerstreit zwischen 
Konsumverein Davos und den kantonalen Steuer- 


behörden 226, 2 
Ein Streit um Sauerkraut 
Staats- und Gemeindesteuern im Kanton Solothurn 
Ausverkaufsgesetzgebung 450, 


Das Urteil des Bundesgerichts im Fall Winterthur 


V. Allgemeines genossenschaftliches Bildungswesen. 


Arbeitsgemeinschaft für Wirtschafts- und Genossenschafts- 


fragen 9, 44, 79, 116, 177, 238, 292, 353, 390, 461, 
Obligatorischer Genossenschaftsunterrichtt im Staate 
Wisconsin 


Aus der Tätigkeit der schwedischen Genossenschafts- 
schule auf Var Gard 
bersetzung einer schweizerischen 
Schrift ins Serbische 
Das erste genossenschaftliche Buch in Esperanto 
Verkäuferinnen-Kurs Niedergerlafingen 
Kurse und Vorträge im Kreis VIII 
Genossenschaftl. Studienzirkel 
Instruktionskurse für Verkaufspersonal Kreis V (Aargau) 
Das Seminar für Genossenschaftswesen an der Martin 
Luther-Universität Halle-Wittenberg 
Studienzirkelkonierenz in Zürich 
Vorbereitungskurs für Studienzirkel im Freidori 
Studienzirkelbewegung in der deutschen Schweiz 
Mitteilungen aus der Studienzirkel-Bewegung 
Schweiz 


genossenschaftlichen 


in der 


VI. Genossenschaftliche Frauenbewegung. 
Hausfrauen-Nachmittage 
Frauen-Kreiskonferenz in Winterthur 


in der welschen Schweiz * 


604, 618, 
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Tagung in Baden 

Hauspropaganda 

Frauen-Kreiskonferenz St. Gallen 

Bericht über die Frauenkreisversammlung des K.F.S. 

Internationale genossenschaitliche Frauengilde 

Einladung zur 12. Generalversammlung des K.F.S. 

Aus der Arbeit des Konsumgenossenschaftlichen Frauen- 
bundes (K.F. S.) 

Einladung an sämtliche Delegierten 

Mitteilungsblatt des Konsumgenossenschaftlichen Frauen- 
bundes der Schweiz 
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VII. Personalien (Totentafel, Nachrufe, Jubiläen, Bio- 


graphisches). 


Rücktritt von Herrn Christian Mutschler 
Rücktritt von Herrn Verwalter Schweizer, Turgi 
T Jakob Hubmann, Weinfelden 
7 Wilhelm Simon, Zürich 
Das A.C.V.-Personal ehrt Herrn Zentralverwalter E. Angst 
Albin Johansson 50 Jahre alt 
TW.R. Rae 
7 J. Nufer, Müllheim 
Herr Leuzinger, Netstal, Rücktritt als Verwalter 
T Salomon Lüssi, Niedergerlafingen 
7 Emil Brunner, Wetzikon 
Otto Lang 
7 Johann Näher, Biel 
Bertlia Gutsmann, Laboratorium, 25 Jahre Dienst 
Elsa Düblin, Gebrauchsartikel, 25 Jahre Dienst 
Hans Handschin, Bibliothek, 25 Jahre Dienst 211, 
Oskar Stürchler, Kommis, Lager Pratteln, 25 Jahre Dienst 
Marie Ackermann, Warenvermittlung A, 25 Jahre Dienst 
Felix Maire, Vertreter für Manufaktur- und Mercerie- 
waren, 60 Jahre alt 
Ludwig Eggel, Naters, 25 Jahre Verwalter 
Ernst Hofer, Thörishaus 
Emil Stingelin, Magazinarbeiter in Pratteln, 25 Jahre Dienst 
Friedrich Stork, Kommis in der Lagerhausabteilung Prat- 
teln, 25 Jahre Dienst 
7 Hannes Uksila, Finnland 
Heinrich Kothe, Faktor in der Buchdruckerei des V.S.K., 
* 25 Jahre Dienst 
T Albert Grob, Wattwil 
Andreas Juell, Norwegen, 60 Jahre alt 
aan ileen, Magazinarbeiter Lagerhaus Pratteln, 25 Jahre 
ienst 
7 Heinrich Lersch 
Gottlieb Schmid, 25 Jahre Verwalter des K. V. Gränichen 
Aug. in Wettingen, 25 Jahre genossenschaitliche Tä- 
tigkeit 
Frl. Peter, Wettingen, 25 Jahre Verkäuferin 
Langenstein 
Ehepaar Merkli, Wettingen, 
Dorf 
Ehepaar Probst, Wettingen, 
Kloster 
7 Hermann Gubelmann, Jona, alt Konsumverwalter 
Emil Angst, Basel, 75 Jahre alt 431, 
T Emil Honkapu, Stavenhagen 
Wahl des Herrn Ernst Herzog zum Mitglied der V.K. 
des A.C.V. beider Basel 
a Baumgartner, Kafieeröster in Pratteln, 25 Jahre 
ienst 
Walter Hartmann, -Chauffeur, 25 Jahre Dienst 
T Arnold Looser, Verwalter des K. V. Ebnat-Kappel 
7 Rudolf Bolliger-Rees, alt Zentralverwalter 
Josef Stocker, Biel 
Robert Dupuis, Vertreter, 25 Jahre Dienst 
a Schlumpf, Angestellter im Lagerhaus I, 25 Jahre 
ienst 
P. Müller, alt Verwalter, Schaffhausen 
T Jean Eschbach-Zubler, Liestal 
T Pierre Vuarnoz, Neuenburg 
7 Adolf Dösegger, Seon 
“Eduard Bell-Waad 
Adolf Mosimann, Maschinenmeister, 25 Jahre Dienst 
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25 Jahre Tätigkeit im Depot 


25 Jahre Tätigkeit im Depot 
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VII. Bücherbesprechungen, eingelaufene Schriften etc. 


Verkäufer mit Erfolg 
Eingelaufene Schriften 12; 
180, 192, 
416, 428, 440, 
The People's Year Book 1936 
Der Naturfreund 
Atlantis 35, 84, 156, 231, 
Das Werk 35, 96, 168, 231, 


24, 35, 48, 71, 120, 132, 
256, 312, 328, 368, 380, 392, 
452, 476, 523, 524, 536, 548, 


24, 144, 256, 
328, 380, 440, 488, 548, 596, 
340, 368, 428, 476, 548, 584, 
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280, 
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24 
340 
620 
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Jugendherbergs-Verzeichnis 1936 

Der Spatz 48, 96, 180, 192, 268, 340, 440, 488, 559, 584, 
2 Jahre «D’r guet Konsi-Husgeischt» 
Internationale genossenschaftliche Rundschau 60, 107, 
231, 296, 340, 440, 464, 536, 584, 


Pro Juventute 156, 
L. J. Hrdlicka: «Zasady Druzstevnictva» 

Die Mietpreise in der Stadt Bern 1896-1935 

Heio 204, 559, 


Hausfrauen bauen eine neue Welt 

Internationales Jahrbuch der Genossenschaftsorganisa- 
tionen 

Dienst am Volk 

«’s Blau-Mannli» 

Der kleine Merkur 

Eine genossenschaftliche Zeitschrift in Esperanto 

Schweizerisches Wirtschaftsarchiv 

Betriebswirtschaftliche Statistik, Dr. A. Graf, Winterthur 

Schweizerisches Jugendschriftenwerk 

Nr. 1 «Le Mouvement coop&ratif en Suisse», Dr. H. Fau- 
cherre 

Nr. 17: «Les Principes de Rochdale et le programme coo- 
p£ratiste», Hans Handschin, Bibliothekar 

Schweizerische Arbeitsgemeinschaft für Ferienhilie und 
Freizeitarbeit für Jugendliche: Jahresbericht 

Der Schweizer Wandkalender 

«Die Lagerwirtschaft in genossenschaftlichen Betrieben» 
von Dr. ec. publ. Arnold Schär 


Internationaler Jahresbericht der genossenschaftlichen 
Organisationen 

Das Archiv für Handel und Industrie der Schweiz 
1911—1935 


Das Buch der Ordnung 

Spezialausgabe der «Schweizer Radio-Zeitung» 

«Cielarka standardo-Internacia kooperativa gazeto» 

Verzeichnis der Schweizerischen Jugendherbergen 1937 

Das Mitteilungsblatt No. 12 des Konsumgenossenschaft- 
lichen Frauenbundes der Schweiz (K.F.S.) 


IX. Führende Gedanken, Leitsätze etc. 


Mensch und Arbeit 

Genossenschaft und Familie 

Geist und Wirtschaft 

Arbeitslos 

Treu zur Sache stehen 

Genossenschaft und persönliche Leistung 
Toyohiko Kagawa spricht am Radio 
Staatsmoral und Privatmoral 


D. Volkswirtschaft. 


I. Urproduktion. 


Milchverbrauch in Zürich 

Endrohertrag der schweizerischen Landwirtschaft pro 
1935 

Schluss-Schätzung der Getreideernten in den U.S.A. 

Wein und Süssmost im schweizerischen Gastgewerbe 

Vorschätzung der amerikanischen Winterweizenernte 

Studienkommission für die schweizerische Weinwirtschaft 

Die Schlachtungen in der Schweiz 

Die Milchpreisstützung 

Die Wirkung des Milchplans Duttweilers 

Die Weinüberproduktion 

40% des schweizerischen Getreidebedaris durch Inland- 
erzeugung gedeckt 

Der Fleischverbrauch in der Schweiz 

Beschränkte Einfuhr von Schlachtvieh 

Erschwerung der Fleischversorgung 

Etwas vom «Lindenhof», Pfyn 

Süssmost-Ausschank des V.O.L.G. am Eidg. Turniest 

Unerfreuliche Mitteilungen für die Konsumenten 

Tätigkeitsbericht der V.S.V.V.S. 

Verwertung der Kernobsternte 

Dieses Jahr voraussichtlich geringe Obstanlieferungen 

Unbeiriedigende Zustände auf dem Fleischmarkt 

Schutz des Weinbaues und Förderung des Absatzes ein- 
heimischer Weinprodukte 

Der steigende Weltölverbrauch 

Kaffeemassnahmen 

Mehr Tafelobst 

Der Sojabohnenbau in den Vereinigten Staaten 

Über 50 u geringerer Weinertrag 

Brasilien als Baumwollerzeuger 

Reichliche Zuckerernte und rückgängiger Verbrauch 

Erhöhte Milchproduktion im Oktober 
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